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Antrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Johann Häusler, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans 
Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Dr. 
Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Eric Beißwenger, Tanja Schorer-Dremel, Volker Bauer, Barbara Becker, Wolfgang 
Fackler, Alexander Flierl, Dr. Martin Huber, Dr. Petra Loibl, Klaus Steiner, Martin 
Wagle CSU 

Projekt zum Management von Saatkrähen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert zu berichten, wie sich Saatkrähenpopulationen in 
urbanen und ländlichen Gebieten entwickelt haben und ob weitergehende Vergrä-
mungsmaßnahmen ermöglicht werden können, wenn es durch die Krähen zu beträcht-
lichen Einschränkungen und Schäden an Eigentum und auf landwirtschaftlichen Flä-
chen kommt bzw. wenn die Gesundheit des Menschen betroffen ist. Sollte die Popula-
tionsentwicklung langfristig steigend und der Erhaltungszustand garantiert sein, soll 
sich die Staatsregierung auf Bundes- und EU-Ebene für eine Änderung des Schutzsta-
tus der Saatkrähe einsetzen. 

In einem weiteren Schritt wird die Staatsregierung aufgefordert, im Rahmen vorhande-
ner Stellen und Mittel zur Entwicklung eines nachhaltigen Managements ein Modellpro-
jekt zu initiieren, in dem verschiedene Möglichkeiten zur Prävention landwirtschaftlicher 
Schäden durch wirksame Vergrämung von Saatkrähen und angepasste Bewirtschaf-
tung untersucht und analysiert werden. Zur Unterstützung der Landwirtschaft ist dabei 
ein besonderer Fokus auf biologische Methoden zum Schutz von Saatgut zu lenken. 
Zudem sind die artenschutzrechtlichen Möglichkeiten für Vergrämungsmaßnahmen 
(bezogen auf Koloniestandorte und Nahrungslebensräume) umfassend darzulegen. 
Ebenso ist darzulegen, wie eine artenschutzgerechte Eindämmung der Population er-
reicht werden kann. 

 

 

Begründung: 

Die Erholung der Saatkrähenbestände in einigen Regionen Bayerns, vor allem in 
Schwaben, führt vielerorts zu enormen Belastungen für Anwohner und Landwirte. 

In urbanen Gebieten bilden Saatkrähen als Kulturfolge große Kolonien in öffentlichen 
Parks und Gärten. Gerade zu der Balz und zur Brutzeit kommt es zu beträchtlichen 
Störungen der Anwohner durch Verschmutzung und Lärm. Bisherige Vergrämungsme-
thoden führten vor allem dazu, dass sich die Populationen aufteilten und neue Kolonien 
gründeten, wodurch die Belästigungen lediglich verlagert und u. U. verstärkt wurden. 
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Im landwirtschaftlichen Bereich sind gerade ökologisch wirtschaftende Betriebe betrof-
fen, die beim Saatgut auf Beizungen verzichten und somit eine ideale Futterquelle für 
die Saatkrähen bieten. 

Ein nachhaltiges Management hilft, Konflikte zwischen Anwohnern, Landwirten und 
dem unter Naturschutz stehenden Rabenvogel frühzeitig zu verhindern. Das Modellpro-
jekt soll hier generelle Lösungsansätze liefern, die dann auch andernorts Grundlage für 
Managementmaßnahen sein können. Zudem braucht es verlässliche Vorgaben, wie ein 
Saatkrähenmanagement im bestehenden rechtlichen Rahmen umgesetzt werden kann. 
Sollte dieser für ein nachhaltiges Problemmanagement nicht ausreichende Umset-
zungsmöglichkeiten bieten, sollten ggf. die Möglichkeiten für eine Änderung der gesetz-
lichen Rahmenbedingungen auf Bundes- und EU-Ebene geprüft werden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz  

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Johann Häusler 
u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Eric Beißwenger, Tanja Schorer-Dremel, Volker Bauer u.a. CSU 
Drs. 18/4609 

Projekt zum Management von Saatkrähen 

I. Beschlussempfehlung: 

Zus t i m m ung  

Berichterstatter: Hans Friedl 

Mitberichterstatter: Prof. Dr. Ingo Hahn 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz feder-
führend zugewiesen. Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 20. Sitzung am  
28. November 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Zustimmung 

Zus t i m m ung  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten hat den Antrag in 
seiner 16. Sitzung am 22. Januar 2020 mitberaten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Zustimmung 

Zus t i m m ung  empfohlen. 

Rosi Steinberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Johann Häusler, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert 
Faltermeier, Hans Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, 
Wolfgang Hauber, Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer 
Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta 
Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Eric Beißwenger, Tanja Schorer-Dremel, Volker Bauer, Barbara Becker, Wolfgang 
Fackler, Alexander Flierl, Dr. Martin Huber, Dr. Petra Loibl, Klaus Steiner, Martin 
Wagle CSU 

Drs. 18/4609, 18/5758 

Projekt zum Management von Saatkrähen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert zu berichten, wie sich Saatkrähenpopulationen in 
urbanen und ländlichen Gebieten entwickelt haben und ob weitergehende Vergrä-
mungsmaßnahmen ermöglicht werden können, wenn es durch die Krähen zu beträcht-
lichen Einschränkungen und Schäden an Eigentum und auf landwirtschaftlichen Flä-
chen kommt bzw. wenn die Gesundheit des Menschen betroffen ist. Sollte die Popula-
tionsentwicklung langfristig steigend und der Erhaltungszustand garantiert sein, soll 
sich die Staatsregierung auf Bundes- und EU-Ebene für eine Änderung des Schutzsta-
tus der Saatkrähe einsetzen. 

In einem weiteren Schritt wird die Staatsregierung aufgefordert, im Rahmen vorhande-
ner Stellen und Mittel zur Entwicklung eines nachhaltigen Managements ein Modellpro-
jekt zu initiieren, in dem verschiedene Möglichkeiten zur Prävention landwirtschaftlicher 
Schäden durch wirksame Vergrämung von Saatkrähen und angepasste Bewirtschaf-
tung untersucht und analysiert werden. Zur Unterstützung der Landwirtschaft ist dabei 
ein besonderer Fokus auf biologische Methoden zum Schutz von Saatgut zu lenken. 
Zudem sind die artenschutzrechtlichen Möglichkeiten für Vergrämungsmaßnahmen 
(bezogen auf Koloniestandorte und Nahrungslebensräume) umfassend darzulegen. 
Ebenso ist darzulegen, wie eine artenschutzgerechte Eindämmung der Population er-
reicht werden kann. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Thomas Gehring 

II. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 7 und 22 der Anlage. Dies 

sind der Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN betreffend "Potenziale an 

den Mittelschulen V: Mehr Leitungszeit für Schulleitungen der Mittelschule" auf Druck-

sache 18/3978 und der Antrag von Abgeordneten der SPD-Fraktion betreffend "Klima-

schutz statt klimaschädlichem Mega-Wachstum: Alternativen zu Flugverkehr ausbau-

en, Flüge reduzieren, klimafreundliche Treibstoffe fördern" auf Drucksache 18/4573. 

Sie sollen auf Wunsch der antragstellenden Fraktionen gesondert beraten werden. 

Der Aufruf der vorgenannten Anträge erfolgt im nächsten Plenum.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, 

SPD, FREIEN WÄHLERN, CSU, FDP und AfD. Gegenstimmen? Enthaltungen? – Der 

fraktionslose Abgeordnete Swoboda enthält sich. Der fraktionslose Abgeordnete Plenk 

enthält sich ebenfalls. Dann übernimmt der Landtag diese Voten. Danke schön.

Protokollauszug
39. Plenum, 06.02.2020 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 1
zur 39. Vollsitzung am 6. Februar 2020


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 18/4609 vom 07.11.2019
	Beschlussempfehlung mit Bericht 18/5758 des UV vom 22.01.2020
	Beschluss des Plenums 18/6358 vom 06.02.2020
	Plenarprotokoll Nr. 39 vom 06.02.2020

